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1 Aktuelles Studium 
 
 
1.1 Absolvieren Sie zurzeit ein Studium? 

 

   
� Ja              weiter mit Frage 1.2  

� Nein, ich habe ein Semester/ein Jahr frei genommen      weiter mit Frage 1.1b  

� 
Nein, ich habe mein Studium unterbrochen, möchte aber später weiter studieren 

              weiter mit Frage 1.1b 
 

� Nein, ich habe mich entschieden, mein Studium abzubrechen    weiter mit  Frage 1.1a  

� Nein, ich habe mein Studium bereits abgeschlossen      ENDE des Fragebogens  

 
 
 
 
 

 Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Die Befragung richtet sich an Personen, die sich zurzeit noch im Studium befinden. Da Sie Ihr Studium bereits abge-
schlossen haben, gehören Sie nicht zur Zielgruppe dieser Studie. Aus diesem Grund wurden Sie bereits zum Ende der 
Befragung geleitet. 
 
Herzlichen Dank für Ihre Teilnahme!                                                                                                            ENDE 

 

 

 Zum ersten Mal seit 1995 eine nationale Erhebung über die soziale Lage der Studierenden 
 
Die Erhebung wird ein detailliertes Bild der Lebensbedingungen der Studierenden in der ganzen Schweiz zeichnen. Dies 
macht sie zu einem wichtigen Werkzeug für die Entscheidungsträgerinnen und –träger im Bereich der Hochschulausbil-
dung. 
 
Wir garantieren Ihnen, dass Ihre Daten vertraulich und absolut anonym verwendet werden. 
 
Die Beantwortung des Online – Fragebogens dauert je nach Person und Studienverlauf etwa 25 Minuten. 
 
Mit Ihrer Teilnahme tragen Sie zum Erfolg der Erhebung bei! 
 
Nur wenn möglichst viele Studierende den Fragebogen beantworten, können wir einen umfassenden Überblick erhalten. 
 
Herzlichen Dank im Voraus für Ihr Mitmachen. 
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 1.1a Aus welchem Grund haben Sie entschieden, Ihr Studium nicht weiter fortzusetzen? 
(Kreuzen Sie bitte diejenige Antwort an, die Ihrer Situation am ehesten entspricht.)  

   
� Ich zweifelte am Sinn meiner Ausbildung  

� Ich wollte andere Erfahrungen machen  

� Ich habe kein Stipendium erhalten  

� Ich musste einer Erwerbstätigkeit nachgehen  

� Meine Eltern bzw. meine Partnerin/mein Partner haben ihre finanzielle Unterstützung gekürzt  

� Ich habe mein Studium aus familiären Gründen abbrechen müssen  

� Ich habe mein Studium aus gesundheitlichen Gründen abbrechen müssen  

� Ich habe mein Studium wegen einer Schwangerschaft abbrechen müssen  

� Ich musste in den Zivil-/Militärdienst  

� Ich hatte finanzielle Probleme  

� Ich fühlte mich gestresst und überlastet  

� Die beruflichen Perspektiven meines Studienfaches waren mir unsicher  

� Ich habe Prüfungen nicht bestanden  

� Anderes  

   
             weiter mit Themen 2/9/10 

 

 

 

 1.1b Aus welchem Grund haben Sie sich entschieden, Ihr Studium vorübergehend zu unterbrechen? 
(Kreuzen Sie bitte diejenige Antwort an, die Ihrer Situation am ehesten entspricht )  

   
� Ich zweifelte am Sinn meiner Ausbildung  

� Ich wollte andere Erfahrungen machen  

� Ich habe kein Stipendium erhalten  

� Ich musste einer Erwerbstätigkeit nachgehen  

� Meine Eltern bzw. meine Partnerin/mein Partner haben ihre finanzielle Unterstützung gekürzt  

� Ich habe mein Studium aus familiären Gründen unterbrechen müssen  

� Ich habe mein Studium aus gesundheitlichen Gründen unterbrechen müssen  

� Ich habe mein Studium wegen einer Schwangerschaft unterbrechen müssen  

� Ich musste in den Zivil-/Militärdienst  

� Ich hatte finanzielle Probleme  

� Ich fühlte mich gestresst und überlastet  

� Die beruflichen Perspektiven meines Studienfaches waren mir unsicher  

� Ich habe Prüfungen nicht bestanden  

� Um ein Praktikum in Angriff zu nehmen  

� Um ein obligatorisches Praktikum in Angriff zu nehmen 

� Anderes 
               weiter mit Frage 1.3 



    
   4/34 

© BFS 2009 
 

 1.2 Was machen Sie im Sommersemester 2005 für Ihr Studium? 
(Mehrere Antworten möglich)  

   
 � Besuchen von Vorlesungen und Seminaren       weiter mit Frage 1.2a  

 � Schreiben einer Seminar-/Semester-/Forschungsarbeit  

 � Absolvieren eines Praktikums  

 � Vorbereitung auf die Abschlussprüfung  

 � Schreiben der Lizenziats-/Diplomarbeit  

 � Vorbereitung der Doktorarbeit  

                weiter mit Frage 1.3  

 
 1.2a Wo finden die Kurse und Seminare statt, die Sie während des Semesters regelmässig besuchen ? 

(Nur eine Antwort möglich)  

   
� In nur einer Stadt oder Agglomeration  

� In zwei unterschiedlichen Städten oder Agglomerationen  

� In mehr als zwei unterschiedlichen Städten oder Agglomerationen  

 
 1.3 Unterliegt Ihr derzeitiges Studium einer Studienzeitbeschränkung?  
   

� Ja  
� Nein              weiter mit Frage 1.4  
� Weiss nicht             weiter mit Frage 1.4  

 
 1.3a Welche Konsequenzen hat diese zeitliche Begrenzung? 

(Bewerten Sie bitte jede Antwortmöglichkeit nach der folgenden Skala: 1=trifft überhaupt nicht zu  5=trifft völlig zu) 
 

   

  
1=trifft über-
haupt nicht 

zu 

2 3 4 5=trifft völlig 
zu 

 Ich studiere gezielter, um die zeitliche Begrenzung 
einhalten zu können 

 � � � � �  

 Ich bin in der Möglichkeit eingeschränkt, einer 
Erwerbstätigkeit nachzugehen 

 � � � � �  

 Ich muss mich verschulden  � � � � �  

 Ich verschiebe meinen Kinderwunsch auf später  � � � � �  

 Ich kann unter Umständen mein Studium nicht 
beenden 

 � � � � �  

 Ich habe deswegen gesundheitliche Probleme  � � � � �  

 Die Situation berührt mich nicht und hat keinen 
Einfluss auf meine Art zu studieren 

 � � � � �  
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 1.4 Welche der folgenden Aussagen treffen auf Sie zu? 
(Bewerten Sie bitte jede Antwortmöglichkeit nach der folgenden Skala: 1=trifft überhaupt nicht zu  5=trifft völlig zu) 
 
Ich studiere,... 

 

   
  1=trifft über-

haupt nicht 
zu 

2 3 4 5=trifft völlig 
zu 

 aus Interesse an meinem Fach  � � � � �  

 weil dieses Studienfach meinen Begabungen und 
Fähigkeiten entspricht 

 � � � � �  

 um meine Einkommenschancen zu verbessern  � � � � �  

 um meinen festen Berufswunsch zu verwirklichen  � � � � �  

 um gute Chancen auf dem Arbeitsmarkt zu haben  � � � � �  

 aufgrund der Vielfalt der beruflichen Möglichkeiten, 
die sich aus diesem Studium ergeben 

 � � � � �  

 um meinen Horizont zu erweitern  � � � � �  

 weil es in meiner Familie üblich ist zu studieren  � � � � �  

 um ein höheres soziales Ansehen zu erreichen  � � � � �  

 weil dieses Studienfach mir erlaubt, noch einer 
Beschäftigung nachzugehen 

 � � � � �  

 weil ich eine erweiterte Ausbildung nach meiner 
Berufsausbildung machen möchte 

 � � � � �  

 um zur Verbesserung der Gesellschaft beitragen zu 
können 

 � � � � �  

 
 1.5 In welchem Masse haben nachfolgende Punkte die Wahl Ihrer derzeitigen Hochschule beeinflusst? 

(Bewerten Sie bitte jede Antwortmöglichkeit nach der folgenden Skala: 1=gar nicht, 5=sehr stark) 
 

   
  1=gar nicht 

beeinflusst 
2 3 4 5=sehr stark 

beeinflusst 

 Nähe zum Wohnort vor dem Studienbeginn  � � � � �  

 Kursbesuch mit Freunden, Bekannten  � � � � �  

 Guter Ruf der Hochschule  � � � � �  

 Qualität der Betreuung an dieser Hochschule  � � � � �  

 Guter Ruf der Fachrichtung an dieser Hochschule  � � � � �  

 Einzige Institution, die die mich interessierende 
Fachrichtung angeboten hat 

 � � � � �  

 Gesamtkosten des Studiums niedrig zu halten  � � � � �  

 Hauptunterrichtssprache  � � � � �  

 Nähe zum Ort meiner Erwerbstätigkeit  � � � � �  
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 2 Bisheriger Ausbildungsverlauf 
 
 
2.1 Haben Sie vor Ihrem derzeitigen Studium eine Berufsausbildung begonnen oder abgeschlossen? 

 

   
� Ja  

� Nein              weiter mit Frage 2.2  

 
 2.1a Welche der nachstehenden Ausbildungen haben Sie vor Ihrem jetzigen Studium  abgeschlossen? 

(Mehrere Antworten möglich) 
 

   
 � Berufslehre (EFZ oder gleichwertig) oder Vollzeitberufsschule (z.B. Handelsschule, Lehrwerkstätte)  

 � Gymnasiale oder berufliche Maturitätsschule, Diplommittelschule (3-jährig)  

 � Lehrerseminar (z.B. für Kindergarten, Primarschule, Musik, Sport)  

 � Höhere Berufsbildung (eidgenössischer Fachausweis, Meisterdiplom, höhere kaufmännische Gesamtschule, Techni-
ker/in TS) 

 

 � Höhere Fachschule (z.B. HTL, HWV, HFG, Schule für Sozialarbeit), Mindestdauer 3 Jahre bei Vollzeitausbildung  

 � Fachhochschule, Pädagogische Hochschule  

 � Universität, ETH  

 
 2.2 Haben Sie nach dem Erwerb der Studienberechtigung sofort das Studium aufgenommen?  
   

� Ja              weiter mit Frage 2.3  

� Nein  

 

 

2.2a Welches war der hauptsächliche Grund, dass Sie Ihr Studium nicht sofort aufgenommen haben? 

 
Ich habe meine Immatrikulation verschoben… 
(Nur eine Antwort möglich) 

 

   
� um eine Fremdsprache zu lernen oder diese zu vertiefen  

� um eine Berufsausbildung zu absolvieren oder abzuschliessen  

� um zuerst Berufserfahrung zu sammeln  

� aus finanziellen Gründen  

� wegen einer Schwangerschaft  

� wegen Zivil-/Militärdienst  

� für die Immatrikulation war der Erwerb von Berufserfahrung notwendig  

� um Abstand zu gewinnen und genauer über meine Studienziele nachdenken zu können  

� um zu reisen oder einer anderen Freizeitaktivität nachzugehen  

� weil kein Studienplatz verfügbar war (Anzahl Plätze beschränkt)  

� weil mehrere Monate zwischen dem Erwerb der Hochschulzugangsberechtigung und dem nächstmöglichen Studien-
beginn lagen 

 

� anderes  

 

 
2.3 Waren Sie vor Beginn Ihres Studiums regulär berufstätig?  

(mindestens 50% Arbeitszeit während 12 Monaten; Achtung: Berufsausbildung bitte nicht berücksichtigen.) 
 

   
� Ja  

� Nein              weiter mit Thema 3  
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 2.3a Besteht ein fachlicher Zusammenhang zwischen Ihrem Studium und Ihrer damaligen beruflichen Tätigkeit?  
   

� Ja, die berufliche Tätigkeit war Voraussetzung für das Studium  

� Ja, es besteht ein fachlicher Zusammenhang  

� Nein  
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3 Erwerbstätigkeit 
 
 
3.1 Sind Sie in den letzten zwölf Monaten einer (oder mehreren) Erwerbstätigkeit(en) nachgegangen? 
Achtung: Hierzu zählen auch bezahlte Praktika und Assistenzen, aber keine Erwerbstätigkeiten vor Studienbeginn. 
 
3.1a Während den Semestern 

 

   
� Ja, regelmässig  

� Ja, unregelmässig  

� Nein, finanziell nicht erforderlich  

� Nein, wegen Studiumsbelastung nicht möglich  

� Nein, ohne Erfolg Tätigkeit oder Job gesucht   

� Nein, aus anderem Grund  

� Ich war noch nicht an der Hochschule eingeschrieben  

 
 3.1b Während den Ferien  
   

� Ja, regelmässig  

� Ja, unregelmässig  

� Nein, finanziell nicht erforderlich 

� Nein, wegen Studiumsbelastung nicht möglich  

� Nein, ohne Erfolg Tätigkeit oder Job gesucht   

� Nein, aus anderem Grund  

� Ich war noch nicht an der Hochschule eingeschrieben  

 Falls Sie bei 3.1a und 3.1b nicht irgendwo “Ja“ angekreuzt haben, dann   weiter mit Thema 4  

 
 3.2 Wie hoch war insgesamt Ihr durchschnittlicher Beschäftigungsgrad für Ihre Erwerbstätigkeit(en) in den letz-

ten zwölf Monaten (auch hier inkl. bezahlte Praktika und Assistenzen, ohne Erwerbstätigkeiten vor Studienbe-
ginn)? 
(Zum Beispiel : 25 Arbeitstage pro Jahr oder 4 Std. pro Woche entsprechen auf das Jahr gerechnet 10% einer Vollzeit-
stelle) 

 

    
  Ich arbeitete            

 

 
3.3 Ihre hauptsächliche Erwerbstätigkeit ist… 
Achtung: Wenn Sie mehrere Tätigkeiten ausüben, beziehen Sie bitte Ihre Angaben auf diejenige, mit der Sie hauptsäch-
lich beschäftigt sind. 

 

   
� eine Erwerbstätigkeit im Rahmen meines berufsbegleitenden FH-Studiums  

� ein Praktikum oder andere obligatorische Aktivität im Rahmen des Studiums  

� eine Erwerbstätigkeit, die einen Zusammenhang mit dem Studium aufweist  

� eine Erwerbstätigkeit in dem Beruf, der vor dem Studium erlernt wurde  

� eine Erwerbstätigkeit ohne Zusammenhang zum Fachbereich und zu einem vor dem Studium erlernten Beruf  
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 3.4 Bitte präzisieren Sie die Funktion der hauptsächlichen Tätigkeit:  
   

� Praktikant/in (inklusive Medizinpraktikum)  

� Hilfskraft  

� Fachkraft  

� Fachkraft mit Führungsfunktion  

� Lehrkraft  

� Selbständig erwerbend  

� Im Familienbetrieb angestellt  

� Anderes  

 
 3.5a Aus welchem Grund/welchen Gründen sind Sie erwerbstätig? 

(Bewerten Sie bitte jede Antwortmöglichkeit nach der folgenden Skala: 1=trifft überhaupt nicht zu 5=trifft völlig zu) 
 

   
  1=trifft über-

haupt nicht 
zu 

2 3 4 5=trifft völlig 
zu 

 Weil dies zur Bestreitung meines Lebensunterhal-
tes unbedingt nötig ist 

 � � � � �  

 Damit ich mir etwas mehr leisten kann  � � � � �  

 Um unabhängig von den Eltern zu sein  � � � � �  

 Um praktische Erfahrungen zu sammeln, die mir 
im späteren Beruf nützlich sein werden 

 � � � � �  

 Um Kontakte für eine mögliche spätere Beschäfti-
gung zu knüpfen 

 � � � � �  

 Weil ich andere mitfinanziere (Partner, Kinder)  � � � � �  

 Weil ich hoffe, damit meine Chancen auf dem 
Arbeitsmarkt zu erhöhen 

 � � � � �  

 Weil ich mich dadurch sozial besser integriert 
fühle 

 � � � � �  

 Weil es im Studium vorgeschrieben ist  � � � � �  

 Weil ich im Studium nicht ausgelastet bin  � � � � �  

 Weil ich kein / zu wenig Stipendium / Darlehen 
erhalte 

 � � � � �  

 
Mein Interessensschwerpunkt liegt hauptsächlich 
auf der Erwerbstätigkeit, das Studium ist nur 
zweitrangig 

 � � � � �  

 
 Achtung: Die folgende Frage betrifft nur diejenigen Studierenden, die an Fachhochschulen ein berufsbegleitendes Studi-

um absolvieren 
 
3.5b Aus welchem Grund/welchen Gründen studieren Sie berufsbegleitend? 
(Bewerten Sie bitte jede Antwortmöglichkeit nach der folgenden Skala: 1=trifft überhaupt nicht zu 5=trifft völlig zu) 
 
Ich studiere berufsbegleitend,... 

 

   
  1=trifft über-

haupt nicht 
zu 

2 3 4 5=trifft völlig 
zu 

 
um eine höhere Qualifikation zu erwerben ohne 
meine derzeitige berufliche Tätigkeit aufgeben zu 
müssen 

 � � � � �  

 
weil es meinen Vorstellungen der Lebensgestal-
tung im Vergleich zu einem Vollzeitstudium besser 
entspricht 

 � � � � �  

 damit ich Studieninhalte und praktische Tätigkei-
ten direkt miteinander verknüpfen kann 

 � � � � �  
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 Achtung: Ab hier sind wieder alle Studierenden gefragt. 
 
3.6 Wie wirkt sich Ihre Erwerbstätigkeit auf Ihr Studium aus? 
(Bewerten Sie bitte jede Antwortmöglichkeit nach der folgenden Skala: 1=trifft überhaupt nicht zu 5=trifft völlig zu) 

 

   
  1=trifft über-

haupt nicht 
zu 

2 3 4 5=trifft völlig 
zu 

 Ich habe durch die Erwerbstätigkeit Anregungen 
für das Studium erhalten 

 � � � � �  

 Das Nebeneinander von Studium und Erwerbstä-
tigkeit macht mir zu schaffen 

 � � � � �  

 Das Studium ist eigentlich nur noch eine Neben-
sache 

 � � � � �  

 
Es könnte sein, dass meine Arbeit mich dahinge-
hend behindert, mein Studium erfolgreich abzu-
schliessen 

 � � � � �  

 Ich studiere zielgerichteter, weil ich sehe, worauf 
es ankommt 

 � � � � �  

 
Ich würde gerne weniger arbeiten, um mehr Zeit 
für das Studium zu haben, kann es mir aber finan-
ziell nicht leisten 

 � � � � �  

 Ich kann einen gewünschten Gastaufenthalt an 
einer anderen Hochschule nicht durchführen 

 � � � � �  

 Ich kann bestimmte Lehrveranstaltungen aus 
Termingründen nicht besuchen 

 � � � � �  

 Die Doppelbelastung Studium/Arbeit belastet 
meine Gesundheit 

 � � � � �  
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 4 Lebensbedingungen 
 
 
4.1 Wie zufrieden sind Sie im Moment mit den folgenden Aspekten Ihrer Lebensbedingungen? 
(Bewerten Sie bitte jede Antwortmöglichkeit nach der folgenden Skala: 1=gar nicht zufrieden 5=sehr zufrieden) 

 

   
  1=gar nicht 

zufrieden 
2 3 4 5=sehr zu-

frieden 

 Wohnsituation  � � � � �  

 Finanzielle Situation  � � � � �  

 Arbeitsbelastung (Studium, Erwerbstätigkeit, 
Kinderbetreuung vereint) 

 � � � � �  

 Soziale Beziehungen  � � � � �  

 

 
4.2 Wie viele Stunden haben Sie insgesamt während der letzten für sie <<typischen>> Semesterwoche für fol-
gende Aktivitäten aufgewandt? 
(Angaben von Montag bis Freitag und für das Wochenende in Stunden. Bitte auf volle Stunden runden! Für Aktivitäten, 
die Sie nicht in Anspruch nehmen, bitte eine „0“ eintragen!) 

 

 
Hilfebutton: Aufwand der Aktivitäten 
Die Frage ermittelt den Aufwand für verschiedene Aktivitäten der Studierenden. Falls Ihr zeitlicher Aufwand, aufgrund von un-
terschiedlichen zeitlichen Belastungen, teilweise sehr grossen Schwankungen unterliegt, möchten wir Sie bitten, Ihre Angaben 
auf eine für Sie überwiegend charakteristische Semesterwoche zu beziehen. Damit ist es möglich, ein angemessenes durch-
schnittliches Bild des zeitlichen Aufwands für einzelne Aktivitäten während des Studiums zu erhalten. 
 
Der Begriff „ehrenamtliche Tätigkeiten“ umfasst Aktivitäten, die Sie aus einem besonderen sozialen, politischen oder kulturellen 
Engagement heraus übernehmen. Somit sind diese von den allgemein üblichen Freizeitaktivitäten zu unterscheiden. 
Das Amt eines/r Jugendtrainers/in in einem Sportverein ist beispielsweise eine ehrenamtliche Tätigkeit. Hingegen ist die aktive 
Ausübung einer Sportart in einem Sportverein nur eine Freizeitaktivität. 
 
 

 4.2a Montag bis Freitag 
(insgesamt)  

   
 __ Lehrveranstaltungen (Vorlesungen, Seminare, Praktika, Übungen)  

 __ Sonstiger studienbezogener Aufwand (Vor- und Nachbereitung, Studien-, Haus- und Abschlussarbeiten, Bibliothek: 
Recherchieren, Bücher ausleihen, Sprechstunden, etc.) 

 

 __ Erwerbstätigkeit (alle Tätigkeit gegen Bezahlung: Jobben, Erwerbstätigkeit, Nachhilfeunterricht)  

 __ Ehrenamtliche Tätigkeiten (ausserhalb und innerhalb der Hochschule: Vereinsarbeit, Jugendgruppen, politische 
Arbeit) 

 

 __ Familienarbeit, Kinderbetreuung, Haushalt  

 
 4.2b Wochenende  
    
 __ Lehrveranstaltungen (Vorlesungen, Seminare, Praktika, Übungen)  

 __ Sonstiger studienbezogener Aufwand (Vor- und Nachbereitung, Studien-, Haus- und Abschlussarbeiten, Bibliothek: 
Recherchieren, Bücher ausleihen, Sprechstunden, etc.) 

 

 __ Erwerbstätigkeit (alle Tätigkeit gegen Bezahlung: Jobben, Erwerbstätigkeit, Nachhilfeunterricht)  

 __ Ehrenamtliche Tätigkeiten (ausserhalb und innerhalb der Hochschule: Vereinsarbeit, Jugendgruppen, politische 
Arbeit) 

 

 __ Familienarbeit, Kinderbetreuung, Haushalt  
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4.3 Engagieren Sie sich neben Ihrem Studium für Aktivitäten innerhalb oder ausserhalb Ihrer Hochschule? 
(Bitte kreuzen Sie jene Aktivitäten an, denen Sie sich regelmässig widmen.) 
 
4.3a Innerhalb der Hochschule 

 

   
 � Künstlerische oder kulturelle Aktivitäten  

 � Gewerkschaftliche oder politische Aktivitäten  

 � Wohltätige Aktivitäten  

 � Sportliche Aktivitäten  

 � Andere Vereinsaktivitäten  

 
 4.3b Ausserhalb der Hochschule  
   
 � Künstlerische oder kulturelle Aktivitäten  

 � Gewerkschaftliche oder politische Aktivitäten  

 � Wohltätige Aktivitäten  

 � Sportliche Aktivitäten  

 � Andere Vereinsaktivitäten  
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5 Wohnsituation 
 
5.1 Wo wohnen Sie während diesem Semester? 
Achtung: Bitte berücksichtigen Sie nur Ihre Wohnsituation während der Woche 
(Nur eine Antwort möglich) 

 

   
� Bei meinen Eltern  

� In einem Studentenwohnheim          weiter mit Frage 5.1b  

� In einem Zimmer bei jemandem zuhause        weiter mit Frage 5.1b  

� Alleine in einem Studio/einer Wohnung         weiter mit Frage 5.1b  

� In einer Wohnung mit meinem Partner/meiner Partnerin bzw. mit meinen Kindern  weiter mit Frage 5.1b  

� In einer Wohngemeinschaft          weiter mit Frage 5.1b  

� In einem besetzten Haus          weiter mit Frage 5.1b  

 
 5.1a Welche der nachstehenden Aussagen treffen auf Sie zu? 

(Bewerten Sie bitte jede Antwortmöglichkeit nach der folgenden Skala: 1=trifft überhaupt nicht zu 5=trifft völlig zu) 
 

   
  1=trifft über-

haupt nicht 
zu 

2 3 4 5=trifft völlig 
zu 

 Ich wohne bei meinen Eltern und ich bin mit dieser 
Situation zufrieden 

 � � � � �  

 Ich habe meinen Studienort in Abhängigkeit von 
dem Wohnsitz meiner Eltern gewählt 

 � � � � �  

 Ich kann mir eine eigene Wohnung/ein eigenes 
Zimmer nicht leisten 

 � � � � �  

 Ich suche gegenwärtig eine Wohnung/ein Zimmer, 
habe aber noch nichts gefunden 

 � � � � �  

 
 weiter mit Frage 5.2 

 
 5.1b Falls Sie aufgrund Ihres Studiums umgezogen sind, hatten Sie Schwierigkeiten eine Wohnung/ein Zimmer 

zu finden?  

   
� Ja  

� Nein  

� Die Situation betrifft mich nicht  

 
 5.2 Wie weit weg von Ihrer Hochschule wohnen Sie während der Woche und wie lange benötigen Sie, um Ihre 

Hochschule zu erreichen? 
(Angaben auf ganze Kilometer runden) 

 

   
 5.2a   Bitte geben Sie die ungefähre Distanz in Kilometern an:        

 5.2b   Bitte geben Sie die ungefähre Zeit in Minuten an:         

 

 
5.3 Welches Verkehrsmittel benützen Sie am häufigsten, um zu Ihrer Hochschule zu gelangen? 
(Wenn Sie mehrere Verkehrsmittel benützen, beziehen Sie bitte Ihre Angabe auf dasjenige, mit dem Sie die längste 
Strecke zurücklegen.) 

 

   
� Ich gehe zu Fuss  

� Fahrrad  

� Bus, Tram usw.  

� Zug  

� Auto, Motorrad, Moped  
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 5.4 Wie zufrieden sind Sie mit folgenden Aspekten Ihrer Wohnsituation? 
(Bewerten Sie bitte jede Antwortmöglichkeit nach der folgenden Skala: 1=gar nicht zufrieden 5=sehr zufrieden) 

 

   
  1=gar nicht 

zufrieden 
2 3 4 5=sehr zu-

frieden 

 Komfort  � � � � �  

 Platz  � � � � �  

 Ruhe  � � � � �  

 Miete (falls Sie eine bezahlen)  � � � � �  

 Distanz zwischen Wohnung/Zimmer und Hoch-
schule 

 � � � � �  
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 6 Stipendien und Darlehen 
 
 
Achtung: Bitte berücksichtigen Sie für die nächsten Fragen sämtliche Gesuche, die Sie bei öffentlichen und privaten 
Institutionen eingereicht haben, ausgenommen die Gesuche für Bankdarlehen oder Mobilitätskredite (zum Beispiel Eras-
mus). 

 

 
 6.1 Erhalten Sie für das Studienjahr 2004/2005 eine Ausbildungsbeihilfe in Form eines Stipendiums oder eines 

Darlehens (ausgenommen private Bankkredite)?  

   
� Ja  

� Ich habe einen Antrag/mehrere Anträge gestellt, aber noch keine Antwort erhalten.   weiter mit Frage 6.1b  

� Nein               weiter mit Frage 6.1c  

 

 

6.1a Bitte geben sie sämtliche Beihilfen an, die Sie erhalten: 
(Falls Sie eine Beihilfe in Form eines Stipendiums und eines Darlehens erhalten, kreuzen Sie bitte beide Felder an) 
 
6.1a1 Stipendium 

 

   
 � der öffentlichen Hand (Bund, Kantone, Gemeinden)   

 � Ihrer Hochschule  

 � einer privaten Organisation ohne Erwerbscharakter (z.B. Stiftung)  

 
 6.1a2 Darlehen  
    
 � der öffentlichen Hand (Bund, Kantone, Gemeinden)   

 � Ihrer Hochschule  

 � einer privaten Organisation ohne Erwerbscharakter (z.B. Stiftung)   

   
         weiter mit Frage 6.2 

 

 

 

6.1b Bitte geben Sie sämtliche Beihilfen an, die Sie beantragt haben: 
(Falls Sie eine Beihilfe in Form eines Stipendiums und eines Darlehens beantragt haben, kreuzen Sie bitte beide Felder 
an) 
 
6.1b1 Stipendium 

 

   
 � der öffentlichen Hand (Bund, Kantone, Gemeinden)  

 � Ihrer Hochschule  

 � einer privaten Organisation ohne Erwerbscharakter (z.B. Stiftung)  

 
 6.1b2 Darlehen  
   
 � der öffentlichen Hand (Bund, Kantone, Gemeinden)  

 � Ihrer Hochschule  

 � einer privaten Organisation ohne Erwerbscharakter (z.B. Stiftung)  

   
         weiter mit Frage 6.2 

 

 
 6.1c Haben Sie für das Studienjahr 2004-2005 oder ein vorangehendes Jahr einen oder mehrere Anträge für ein 

Stipendium oder ein Darlehen gestellt?  

   
� Ja, aber der Antrag wurde abgelehnt        weiter mit Frage 6.1ca  

� Ja, aber die Förderung ist bereits ausgelaufen       weiter mit Frage 6.1cd  

� Nein              weiter mit Frage 6.1cc  
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 6.1ca Welches war der Hauptgrund für die Rückweisung des Antrags? 
(Kreuzen Sie bitte diejenige Antwort an, die Ihrer Situation am ehesten entspricht.)  

   
� Finanzielle Situation meiner Eltern  

� Meine persönliche finanzielle Situation  

� Ungenügende Studienleistungen  

� Ich absolviere eine Zweitausbildung  

� Mein Aufenthaltsstatus/-bewilligung ermöglicht mir dies nicht  

� Anderes  

 
 6.1cb Welche Konsequenzen hat die Rückweisung Ihres Antrags/Ihrer Anträge? 

(Mehrere Antworten möglich)  

   
 � Ich muss mehr Zeit für Erwerbstätigkeiten aufwenden  

 � Die Gesamtdauer meines Studiums wird sich verlängern  

 � Ich spiele mit dem Gedanken, mein Studium aufzugeben  

 � Ich habe mir bei meinen Eltern/bei Freunden Geld geliehen  

 � Ich habe bei einer Bank einen Kredit aufgenommen  

 � Ich werde mein Studium trotzdem wie vorgesehen fortsetzen können  

      weiter mit Frage 6.2  

 
 6.1cc Aus welchem Grund haben Sie kein Stipendium oder Darlehen beantragt?  

(Kreuzen Sie bitte diejenige Antwort an, die Ihrer Situation am ehesten entspricht.)  

   
� Finanzielle Situation meiner Eltern  

� Meine persönliche finanzielle Situation  

� Wegen ungenügender Studienleistungen   

� Weil ich eine Zweitausbildung absolviere  

� Mein Aufenthaltsstatus/-bewilligung ermöglicht mir dies nicht  

� Ich brauche keine finanzielle Unterstützung  

� Ich wusste nicht, an wen/wohin ich mich wenden sollte  

� Ich will keine Schulden machen  

� Anderes  

 
               weiter mit Frage 6.2 
 

 6.1cd Welche Konsequenzen hat das Ende dieser Förderung? 
(Mehrere Antworten möglich)  

   
 � Ich muss mehr Zeit für Erwerbstätigkeiten aufwenden  

 � Die Gesamtdauer meines Studiums wird sich verlängern  

 � Ich spiele mit dem Gedanken, mein Studium aufzugeben  

 � Ich habe mir bei meinen Eltern/bei Freunden Geld geliehen  

 � Ich habe bei einer Bank einen Kredit aufgenommen  

 � Ich werde mein Studium trotzdem wie vorgesehen fortsetzen können  
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 6.2 Verfügen Sie für das Studienjahr 2004/2005 über ein privates Bankdarlehen zur (Teil-) Finanzierung Ihres 
Studiums?  

 
Hilfebutton: Bankdarlehen 
Die Frage bezieht sich lediglich auf private Bankdarlehen (Kredite), deren Mittel Sie ausschliesslich zur Finanzierung Ihres 
Studiums verwenden. Kredite zur Finanzierung studienunabhängiger Güter oder Dienstleistungen, zum Beispiel für ein Auto 
oder eine Urlaubsreise, sind auszuschliessen. 
 

� Ja  

� Nein  

� Keine Angabe  
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 7 Finanzielle Situation 
 
 
Das nachfolgende Kapitel befasst sich mit Ihrer finanziellen Situation. Es soll die Ausgaben aufzeigen, welche die Studie-
renden zu bezahlen haben, und die Ressourcen, die Ihnen dafür zur Verfügung stehen. 
 
Wir möchten Sie an dieser Stelle nochmals darauf hinweisen, dass Ihre Angaben absolut anonym verwendet werden. 
 
Da das Budget von Studierenden von Monat zu Monat stark variieren kann, bitten wir Sie, Ihre durchschnittlichen Ausga-
ben und Ressourcen für einen "normalen" Monat während des Semesters (und nicht während der Ferien) zu schätzen. 
Falls Sie keine genauen Angaben machen können, tragen Sie einfach so realistische Näherungswerte wie möglich ein. 

 

 
 7.1 Wie hoch sind durchschnittlich Ihre Ausgaben pro Monat im Studienjahr 2004/2005 für Ihre Lebenshaltung?  

 
Hilfebutton: Ausgaben pro Monat im Studienjahr 2004/2005 
Die Frage ermittelt die durchschnittlichen Ausgaben der Studierenden. Hierbei sind sowohl Ihre Ausgaben, die Sie selber aus 
Ihrem Finanzbudget bezahlen von Bedeutung, als auch diejenigen Ausgaben, die andere Personen für Sie übernehmen, indem 
diese Personen zum Beispiel Ihre Miete teilweise oder ganz an den Vermieter überweisen, Lebensmittel oder Kleidungsstücke 
für Sie kaufen oder die Autoversicherung begleichen.  
 
Falls Sie bei Ihren Eltern wohnen, möchten wir Sie bitten, die Fixkosten Ihrer Eltern (z.B. Miete, Telefon) nicht einzurechnen.  
 
Wenn Sie mit Ihrem/r Partner/in zusammen wohnen, geben Sie nur den auf Sie entfallenden Teil der Gesamtausgaben an. 
 

 (Bitte geben Sie an, was Sie für die jeweilige Position ausgeben. Für Positionen, die Sie nicht in Anspruch nehmen, bitte 
„0“ eintragen.)  

 
 

 Ich bezahle dafür selbst oder meine Eltern, mein Partner/ meine Partnerin bezahlen (in Franken)  
   
 __ Wohnung (inkl. Nebenkosten)  

 __ Nahrung (inkl. Essen im Restaurant, Mensa)  

 __ Bekleidung, Schuhe  

 __ Gesundheit (Krankenversicherung, Medikamente, Arztbesuche)  

 __ Transportkosten (öffentlicher und privater Verkehr)  

 __ Studiengebühren (Achtung: Bitte die Semestergebühren durch 6 Monate teilen!)  

 __ Kosten für Studium (Bücher, Büromaterial usw.) und Praktikum (Zusatzkosten)  

 __ Telekommunikationskosten (Telefon, Internet, Fernsehen, Radio)  

 __ Freizeit (Fitness oder sonstiger Sport, Theater, Ferien, usw.)  

 __ Anderes (Versicherungen, Kreditrückzahlung, Geschenke, Körperpflege)  
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7.2 Wie viel Geld steht Ihnen durchschnittlich pro Monat im Studienjahr 2004/2005 zur Verfügung? 
(Bitte geben sie für jede Finanzierungsquelle den Betrag an. Für Quellen, die Sie nicht in Anspruch nehmen, bitte „0“ 
eintragen.) 

 

   
 __ Verdienst aus eigener Erwerbstätigkeit  

 __ Zuwendung der Eltern oder des Partners/der Partnerin (bar und per Überweisung)  

 __ Zuwendung von Verwandten (bar und per Überweisung)  

 __ Stipendium der öffentlichen Hand  

 __ Darlehen der öffentlichen Hand  

 __ Stipendium der Hochschule  

 __ Darlehen der Hochschule  

 __ Stipendium einer privaten Institution  

 __ Darlehen einer privaten Institution  

 __ Rückgriff auf Erspartes aus früheren Erwerbstätigkeiten  

 __ Privates Bankdarlehen  

 __ Andere Ersparnisse  

 __ Andere Quellen  

 

 

7.3 Wurden Ihnen die Studiengebühren im Studienjahr 2004/2005 aus sozialen oder finanziellen Gründen erlas-
sen? 
(Falls Sie die Studiengebühren aus anderen Gründen nicht bezahlen müssen, z.B. weil Sie zurzeit keine Vorlesungen 
belegen, kreuzen Sie bitte "nein" an.) 

 

   
� Ja, vollständig  

� Ja, teilweise  

� Nein  

� Weiss nicht   

 
 7.4 Haben Sie in diesem oder im vorangehenden Semester… 

(Mehrere Antworten möglich)  

   
 � Ihr Konto überzogen  

 � Bankdarlehen aufgenommen  

 � Ihre Familie bzw. Ihre/n Partner/in in einem speziellen Fall um Geld gebeten  

 � Ihre Freunde in einem speziellen Fall um Geld gebeten  

 � sich eingeschränkt  

 � Ihr Erspartes angegriffen  

 � um zusätzliche Sozialhilfe gebeten  

 � eine Erwerbstätigkeit aufgenommen oder Ihre Tätigkeit intensiviert, um finanziell durchzukommen oder unerwartete 
Auslagen zu begleichen 

 

 
 7.5 Sind Sie derzeit finanziell verschuldet?  
   

� Ja  

� Nein              weiter mit Frage 7.6  

� Keine Angabe            weiter mit Frage 7.6  
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 7.5a Wie hoch sind ungefähr Ihre Schulden?  
   

� Bis 2'500.- Franken  

� Von 2'501 bis 5'000.- Franken  

� Von 5'001 bis 10'000.- Franken  

� Von 10'001 bis 20'000.- Franken  

� Von 20'001 bis 30'000.- Franken  

� Mehr als 30'000.- Franken  

 
 7.6 Betrachten Sie Ihre derzeitige finanzielle Situation als:  
   

� Sehr ungünstig  

� Ungünstig  

� Durchschnittlich  

� Gut  

� Sehr gut  
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 8 Mobilität 
 
 
Nachstehend finden Sie Fragen zur nationalen und internationalen Mobilität. 
 
Bitte: 
Beziehen Sie sich nur auf Studienaufenthalte während Ihres aktuellen Studiums. Berücksichtigen Sie nur Aufenthalte, die 
mindestens ein Semester gedauert haben und die eine Ortsveränderung für sämtliche Vorlesungen erforderten. 
 
Achtung: In diesem Kapitel geht es nicht um die Mobilität, die der Besuch mehrerer Standorte einer Hochschule beinhal-
tet. 

 

 
 8.1 Haben Sie im Laufe Ihres derzeitigen Studiums einen oder mehrere Studienaufenthalt(e) (mindestens ein 

Semester) an einer anderen Hochschule absolviert (bzw. absolvieren Sie gerade einen)?  

   
� Ja, in der Schweiz und im Ausland  

� Ja, in der Schweiz  

� Ja, im Ausland            weiter mit Frage 8.5a  

� Nein              weiter mit Frage 8.8a  

 

 
8.2a An welcher Schweizerischen Hochschule haben Sie einen (bzw. den zuletzt durchgeführten) Studienaufent-
halt absolviert (bzw. absolvieren Sie gerade)? 
(Nur eine Antwort möglich) 

 

 Universität  

� Universität Basel  

� Universität Bern  

� Universität Freiburg (französischsprachig)  

� Universität Freiburg (deutschsprachig)  

� Universität Genf  

� Universität Lausanne  

� Universität Luzern  

� Universität Neuenburg  

� Universität St. Gallen  

� Università della Svizzera Italiana  

� Universität Zürich  

� ETH Lausanne  
� ETH Zürich 

 
 Fachhochschule und Pädagogische Hochschule 

 

� Berner Fachhochschule  

� HES de Suisse occidentale/HES Santé-Social Romande  

� Fachhochschule Nordwestschweiz  

� Fachhochschule Zentralschweiz  

� Scuola Universitaria Professionale della Svizzera italiana  

� Fachhochschule Ostschweiz  

� Zürcher Fachhochschule  

� Andere nicht integrierte Fachhochschulen  

� Andere nicht integrierte Pädagogische Hochschulen  

 
 8.2b Wie viele Semester haben Sie dort studiert oder werden Sie dort studieren?  
   
  Anzahl Semester (insgesamt):     

 



    
   22/34

© BFS 2009 
 

 
8.3 In welchem Rahmen fand der von Ihnen durchgeführte (bzw. zuletzt durchgeführte) Studienaufenthalt in der 
Schweiz statt? 
(Nur eine Antwort möglich) 

 

   
� Als integral-verpflichtender (obligatorischer) Bestandteil meines Studiengangs  

� CH-Unimobil  

� Individuelles Austauschprogramm meiner Hochschule, meines Studienfaches  

� Eigeninitiative (eigenständige Suche)  

� Anderes  

 
 8.4 Sind Ihnen durch den zuletzt durchgeführten Studienaufenthalt an einer anderen Schweizer Hochschule 

Zusatzkosten entstanden?  

   
1� Ja  

2� Nein  weiter mit Frage 8.5a, falls Sie auch einen Studienaufenthalt im Ausland gemacht haben  

   weiter mit Frage 8.8a, falls Sie nur einen Studienaufenthalt in der Schweiz gemacht haben  

 

 
8.4a Aus welcher der folgenden Einkommensquellen haben Sie hauptsächlich Ihren (bzw. zuletzt durchgeführten) 
Studienaufenthalt in der Schweiz finanziert? 
(Kreuzen Sie bitte diejenige Antwort an, die Ihrer Situation am ehesten entspricht.) 

 

   
� Eltern, Partner/in oder andere Verwandte  

� Eigener Verdienst aus Tätigkeiten vor dem Aufenthalt  

� Eigener Verdienst aus Tätigkeiten während des Aufenthaltes  

� Stipendien der Heimathochschule  

� Stipendien der Gasthochschule  

� Staatliches Stipendium (zum Beispiel CH-Unimobil)  

� Anderes  

  
  weiter mit Frage 8.5a, falls Sie auch einen Studienaufenthalt im Ausland gemacht haben 

  weiter mit Frage 8.8a, falls Sie nur einen Studienaufenthalt in der Schweiz gemacht haben 
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8.5a In welchem Land haben Sie einen (bzw. den zuletzt durchgeführten) Studienaufenthalt an einer ausländi-
schen Hochschule absolviert? 
(Nur eine Antwort möglich) 

 

   
� Deutschland  

� Italien  

� Frankreich  

� Vereinigtes Königreich  

� Spanien  

� Österreich  

� Belgien  

� USA  

� Kanada  

� Australien  

� Schweden  

� Finnland  

� Norwegen  

� Niederlande  

� Irland  

� China  

� Anderes  

 
 8.5b Wie viele Semester haben Sie dort studiert oder werden Sie dort studieren?  
   
  Anzahl Semester (insgesamt):    

 

 
8.6 Aus welcher der folgenden Einkommensquellen haben Sie hauptsächlich Ihren (bzw. zuletzt durchgeführten) 
Studienaufenthalt  im Ausland finanziert? 
(Kreuzen Sie bitte diejenige Antwort an, die Ihrer Situation am ehesten entspricht.) 

 

   
� Eltern, Partner/in oder andere Verwandte  

� Eigener Verdienst aus Tätigkeiten vor dem Auslandsaufenthalt  

� Eigener Verdienst aus Tätigkeiten während des Auslandsaufenthaltes  

� Stipendien der Heimathochschule  

� Stipendien der Gasthochschule  

� EU-Stipendium (Erasmus/Sokrates etc.)  

� Staatliches Stipendium aus der Schweiz  

� Stipendien/Darlehen allgemein  

� Anderes  

 

 
8.7 In welchem Rahmen fand der von Ihnen durchgeführte (bzw. zuletzt durchgeführte) Studienaufenthalt im 
Ausland statt? 
(Nur eine Antwort möglich) 

 

   
� Als integral-verpflichtender (obligatorischer) Bestandteil meines Studiengangs  

� Erasmus oder andere EU-Programme  

� Individuelles Austauschprogramm meiner Hochschule, meines Studienfaches  

� Eigeninitiative (eigenständige Suche)  

� Anderes  

   
              weiter mit Frage 8.8b 
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 8.8a Planen Sie im Verlauf Ihres Studiums einen Studienaufenthalt im Ausland zu absolvieren? 
(Kreuzen Sie bitte diejenige Antwort an, die Ihrer Situation am ehesten entspricht.)  

   
� Nein, kein Interesse  

� Nein, aus finanziellen Gründen nicht möglich  

� Nein, wegen der Struktur des Studiums nicht möglich  

� Nein, wegen Erwerbstätigkeit nicht möglich  

� Nein, denn ich stehe vor Abschluss des Studiums  

� Nein, aus familiären Gründen nicht möglich  

� Nein, anderer Grund  

� Weiss noch nicht  

� Ja, eventuell  

� Ja, ganz bestimmt  

� Ja, habe schon konkrete Vorbereitungen getroffen  

 
 weiter mit Frage 8.8c, falls Sie noch keinen Studienaufenthalt gemacht haben 

 

  weiter mit Frage 8.8d, falls Sie schon einen Studienaufenthalt in der Schweiz gemacht haben 
 

 

 
 

 8.8b Planen Sie im Verlauf Ihres Studiums einen weiteren Studienaufenthalt im Ausland zu absolvieren? 
(Kreuzen Sie bitte diejenige Antwort an, die Ihrer Situation am ehesten entspricht.)  

   
� Nein, kein Interesse  

� Nein, aus finanziellen Gründen nicht möglich  

� Nein, wegen der Struktur des Studiums nicht möglich  

� Nein, wegen Erwerbstätigkeit nicht möglich  

� Nein, denn ich stehe vor Abschluss des Studiums  

� Nein, aus familiären Gründen nicht möglich  

� Nein, anderer Grund  

� Weiss noch nicht  

� Ja, eventuell  

� Ja, ganz bestimmt  

� Ja, habe schon konkrete Vorbereitungen getroffen  
 
 

 

  weiter mit Frage 8.8d, falls Sie auch einen Studienaufenthalt in der Schweiz gemacht haben 
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8.8c Planen Sie im weiteren Verlauf Ihres Studiums einen Studienaufenthalt an einer anderen Hochschule in der 
Schweiz zu absolvieren? 
(Kreuzen Sie bitte diejenige Antwort an, die Ihrer Situation am ehesten entspricht.) 

 

   
� Nein, kein Interesse  

� Nein, aus finanziellen Gründen nicht möglich  

� Nein, wegen der Struktur des Studiums nicht möglich  

� Nein, wegen Erwerbstätigkeit nicht möglich  

� Nein, denn ich stehe vor Abschluss des Studiums  

� Nein, aus familiären Gründen nicht möglich  

� Nein, anderer Grund  

� Weiss noch nicht  

� Ja, eventuell  

� Ja, ganz bestimmt  

� Ja, habe schon konkrete Vorbereitungen getroffen  

     weiter mit Frage 8.9a, falls Sie schon einen Studienaufenthalt gemacht haben 
  weiter mit Frage 8.9b, falls Sie noch keinen Studienaufenthalt gemacht haben  

 

 
8.8d Planen Sie im weiteren Verlauf Ihres Studiums einen weiteren Studienaufenthalt an einer anderen Hoch-
schule in der Schweiz zu absolvieren? 
(Kreuzen Sie bitte diejenige Antwort an, die Ihrer Situation am ehesten entspricht.) 

 

   
� Nein, kein Interesse  

� Nein, aus finanziellen Gründen nicht möglich  

� Nein, wegen der Struktur des Studiums nicht möglich  

� Nein, wegen Erwerbstätigkeit nicht möglich  

� Nein, denn ich stehe vor Abschluss des Studiums  

� Nein, aus familiären Gründen nicht möglich  

� Nein, anderer Grund  

� Weiss noch nicht  

� Ja, eventuell  

� Ja, ganz bestimmt  

� Ja, habe schon konkrete Vorbereitungen getroffen  

    weiter mit Frage 8.9b, falls Sie nur einen Studienaufenthalt in der Schweiz gemacht  
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 8.9a In welchem Masse sind Sie mit den nachfolgenden Schwierigkeiten im Rahmen Ihres Studienaufenthalts im 
Ausland konfrontiert worden? 
(Bewerten Sie bitte jede Antwortmöglichkeit nach der folgenden Skala: 1=gar nicht 5=sehr stark) 

 

   
  1= gar nicht 2 3 4 5=sehr stark

 Schwierigkeiten, Informationen über Studienmög-
lichkeiten im Ausland zu bekommen 

 � � � � �  

 Schwierigkeiten, Informationen über Fördermög-
lichkeiten zu erhalten 

 � � � � �  

 Schwierigkeiten, eine Wohnung im Gastland zu 
finden 

 � � � � �  

 Probleme mit der Anerkennung der im Ausland 
erbrachten Studienleistungen 

 � � � � �  

 Verlängerung der Studiendauer  � � � � �  

 Finanzielle Mehrbelastung  � � � � �  

 Unzureichende Fremdsprachenkenntnisse  � � � � �  

 Unvereinbarkeit mit meiner Erwerbstätigkeit  � � � � �  

 Trennung von Partner/in, Kindern  � � � � �  

 Unbehagen beim Gedanken, die gewohnte Um-
gebung zu verlassen 

 � � � � �  

 Geringer Nutzen für mein Studium  � � � � �  

 
                weiter mit Thema 9 
 

 8.9b In welchem Masse haben die nachfolgenden Punkte Sie beeinflusst noch keinen Studienaufenthalt im Aus-
land zu absolvieren? 
(Bewerten Sie bitte jede Antwortmöglichkeit nach der folgenden Skala: 1=gar nicht 5=sehr stark) 

 

   
  1=gar nicht 2 3 4 5=sehr stark

 Schwierigkeiten, Informationen über Studienmög-
lichkeiten im Ausland zu bekommen 

 � � � � �  

 Schwierigkeiten, Informationen über Fördermög-
lichkeiten zu erhalten 

 � � � � �  

 Schwierigkeiten, eine Wohnung im Gastland zu 
finden 

 � � � � �  

 Probleme mit der Anerkennung der im Ausland 
erbrachten Studienleistungen 

 � � � � �  

 Verlängerung der Studiendauer  � � � � �  

 Finanzielle Mehrbelastung  � � � � �  

 Unzureichende Fremdsprachenkenntnisse  � � � � �  

 Unvereinbarkeit mit meiner Erwerbstätigkeit  � � � � �  

 Trennung von Partner/in, Kindern  � � � � �  

 Unbehagen beim Gedanken, die gewohnte Um-
gebung zu verlassen 

 � � � � �  

 Geringer Nutzen für mein Studium  � � � � �  

 
 



    
   27/34

© BFS 2009 
 

 

 9 Fragen zur Person 
 
 
9.1 Geschlecht 

 

   
� Männlich  

� Weiblich  

 
 9.2 In welchem Kanton wohnen Sie während der Semesterwoche? 
   

� AG  

� AI  

� AR  

� BE  

� BL  

� BS  

� FR  

� GE  

� GL  

� GR  

� JU  

� LU  

� NE  

� NW  

� OW  

� SG  

� SH  

� SO  

� SZ  

� TG  

� TI  

� UR  

� VD  

� VS   

� ZG   

� ZH  

� im Ausland  

 
 9.3 Wie ist Ihr Familienstand?  
   

� Verheiratet  

� Ledig mit Lebenspartner/in  

� Ledig ohne Lebenspartner/in  

� Anderes  

 
 9.4 Haben Sie (ein) Kind(er)?  
   

� Ja  

� Nein              weiter mit Frage 9.5  
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 9.4a Wie viele Kinder haben Sie?  
   
  Anzahl Kinder:       weiter mit Frage 9.4c, falls zwei Kinder oder mehr  

 
 9.4b Geburtsjahr Ihres Kindes?  
   
                weiter mit Frage 9.4e  

 
 9.4c Geburtsjahr des jüngsten Kindes?  
   
      

 
 9.4d Geburtsjahr des ältesten Kindes?  
   
      

 
 9.4e Leben sie mit mindestens einem Kind in einem gemeinsamen Haushalt?  
   

� Ja  

� Nein              weiter mit Frage 9.5  

 

 
9.4ea Wie ist die Betreuung Ihres (jüngsten) Kindes für die Zeit, in der Sie sich um Ihr Studium kümmern, meis-
tens geregelt? 
(Kreuzen Sie bitte diejenige Antwort an, die Ihrer Situation am ehesten entspricht.) 

 

   
� Ich nehme mein Kind mit  

� Betreuung durch Partner/Partnerin  

� Betreuung durch andere Familienangehörige / Bekannte  

� Tagesmutter, Babysitter  

� Kinderkrippe der Hochschule  

� Andere Kinderkrippe  

� Kindergarten/Schule  

� Kind bleibt allein  

� (Jüngstes) Kind schon älter als 14 Jahre  
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 9.4eb Wie wirkt sich die Kinderbetreuung auf Ihr Studium aus?  
(Bewerten Sie bitte jede Antwortmöglichkeit nach der folgenden Skala: 1=trifft überhaupt nicht zu 5=trifft völlig zu) 

 

   
  1=trifft über-

haupt nicht 
zu 

2 3 4 5=trifft völlig 
zu 

 Es ist schwierig, Kinderbetreuung und Studium zu 
vereinbaren 

 � � � � �  

 Die Kinderbetreuung zwingt mich, mein Studen-
tenleben zu strukturieren 

 � � � � �  

 
Es könnte sein, dass die Betreuung meines Kin-
des/meiner Kinder mich dahingehend behindert, 
mein Studium erfolgreich abzuschliessen 

 � � � � �  

 Wegen der Doppelbelastung habe ich gesundheit-
liche Probleme 

 � � � � �  

 Ich kann mir einen gewünschten Gaststudienauf-
enthalt nicht leisten 

 � � � � �  

 Aufgrund zeitlicher Unvereinbarkeit kann ich 
einige Studienveranstaltungen nicht besuchen 

 � � � � �  

 Mein Kind / meine Kinder helfen mir, schwierige 
Phasen in meinem Studium zu überwinden 

 � � � � �  

 Das Studium ist eigentlich nur noch eine Neben-
sache 

 � � � � �  

 
Der Mangel an logistischer Unterstützung (Krippe, 
Tagesmutter) ist ein Handicap für die Fortsetzung 
meines Studiums 

 � � � � �  

 
 9.5 Welches ist die Sprache, in der Sie denken und die Sie am besten beherrschen? 

(Nur eine Antwort möglich)  

   
� Deutsch  

� Französisch  

� Italienisch  

� Romanisch  

� Anderes  

 
Bemerkung: Diejenige Sprache, die bei Frage 9.5 gewählt wurde, erscheint nicht bei Frage 9.6.  
 

 9.6 Geben Sie nachstehend Ihre Sprachkenntnisse an 
(Bewerten Sie bitte jede Antwortmöglichkeit nach der folgenden Skala: 1=keine 5=sehr gut) 

 

   
  1=keine 2 3 4 5=sehr gut 

 Deutsch  � � � � �  

 Französisch  � � � � �  

 Italienisch  � � � � �  

 Englisch  � � � � �  

 Spanisch  � � � � �  
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10 Familiärer Hintergrund 
 
 
10.1 Ist Ihr Vater/Ihre Mutter... 
 
 
10.1a Vater 

 

   
� Vollzeit erwerbstätig  

� Teilzeit erwerbstätig (mindestens eine Stunde pro Woche)  

� arbeitslos  

� nicht erwerbstätig (z.B. Hausmann)  

� Rentner, pensioniert (Alterspension, Invalidenrente usw.)  

� verstorben  

� unbekannt  

 
 10.1b Mutter  
   

� Vollzeit erwerbstätig  

� Teilzeit erwerbstätig (mindestens eine Stunde pro Woche)  

� arbeitslos  

� nicht erwerbstätig (z.B. Hausfrau)  

� Rentnerin, pensioniert (Alterspension, Invalidenrente usw.)  

� verstorben  

� unbekannt  

 

 

10.2 Welches ist die derzeitige beziehungsweise zuletzt ausgeübte berufliche Stellung Ihres Vaters und Ihrer 
Mutter? 
 
 
10.2a Vater 

 

   
� Selbständig ohne Angestellte (eigenes Geschäft, eigener Betrieb, freiberuflich tätig – Arzt, Rechtsanwalt)  

� Selbständig mit eigenen Angestellten (eigenes Geschäft, eigener Betreib, freiberuflich tätig – Arzt, Rechtsanwalt)  

� Mitarbeiter im Betrieb eines/einer Familienangehörigen  

� Arbeitnehmer angestellt in der eigenen Kapitalgesellschaft (z.B. GmbH)  

� Arbeitnehmer als Direktor, Prokurist, Chefbeamter  

� Arbeitnehmer im mittleren Kader (z.B. als Bürochef, Dienstchef, Filialleiter)  

� Arbeitnehmer im unteren Kader (Werkmeister, Vorarbeiter, Facharbeiter, Fachangestellter)  

� Angestellter, Arbeiter  

� War nie berufstätig  

� Mir nicht bekannt  
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 10.2b Mutter  
   

� Selbständig ohne Angestellte (eigenes Geschäft, eigener Betrieb, freiberuflich tätig – Ärztin, Rechtsanwältin)  

� Selbständig mit eigenen Angestellten (eigenes Geschäft, eigener Betreib, freiberuflich tätig – Ärztin, Rechtsanwältin)  

� Mitarbeiterin im Betrieb eines/einer Familienangehörigen  

� Arbeitnehmerin angestellt in der eigenen Kapitalgesellschaft (z.B. GmbH)  

� Arbeitnehmerin als Direktorin, Prokuristin, Chefbeamtin  

� Arbeitnehmerin im mittleren Kader (z.B. als Bürochefin, Dienstchefin, Filialleiterin)  

� Arbeitnehmerin im unteren Kader (Werkmeisterin, Vorarbeiterin, Facharbeiterin, Fachangestellte)  

� Angestellte, Arbeiterin  

� War nie berufstätig  

� Mir nicht bekannt  

 

 

10.3 Welchen höchsten Abschluss haben Ihre Eltern? 
(Bitte jeweils nur den höchsten Abschluss angeben) 
 
 
10.3a Vater 

 

   
� Obligatorische Schule (Primar-, Real-, Sekundar-, Bezirksschule, Progymnasium, Sonderschule)  

� Diplommittelschule (bis 2 Jahre), Verkehrsschule, Sozialjahr, Vorkurs für Pflegeberufe (1 oder 2 Jahre), berufsvorbe-
reitende Schule, Anlehre (mit Anlehrvertrag) 

 

� Berufslehre oder Vollzeitberufsschule (z.B. Handelsschule, Lehrwerkstätte)  

� Maturitätsschule, Diplommittelschule (3 oder 4 Jahre)  

� Lehrkräfte-Seminarien (z.B. Kindergarten, Primarschule), Musiklehrkräfte, Turn- und Sportlehrkräfte  

� Höhere Fach- oder Berufsausbildung (z.B. eidg. Fachausweis, eidg. Fach- oder Meisterdiplom), Höhere kaufmänni-
sche Gesamtschule (HKG), Technikerschule (TS) 

 

� Höhere Fachschule (z.B. HTL, HWV, HFS, HFG, Hotelfachschule), bei Vollzeitausbildung mit Mindestdauer von 3 
Jahren 

 

� Fachhochschule  

� Universität, ETH  

� Keinen Schul- bzw. Berufsabschluss  

� Mir nicht bekannt  

 
 10.3b Mutter  
   

� Obligatorische Schule (Primar-, Real-, Sekundar-, Bezirksschule, Progymnasium, Sonderschule)  

� Diplommittelschule (bis 2 Jahre), Verkehrsschule, Sozialjahr, Vorkurs für Pflegeberufe (1 oder 2 Jahre), berufsvorbe-
reitende Schule, Anlehre (mit Anlehrvertrag) 

 

� Berufslehre oder Vollzeitberufsschule (z.B. Handelsschule, Lehrwerkstätte)  

� Maturitätsschule, Diplommittelschule (3 oder 4 Jahre)  

� Lehrkräfte-Seminarien (z.B. Kindergarten, Primarschule), Musiklehrkräfte, Turn- und Sportlehrkräfte  

� Höhere Fach- oder Berufsausbildung (z.B. eidg. Fachausweis, eidg. Fach- oder Meisterdiplom), Höhere kaufmänni-
sche Gesamtschule (HKG), Technikerschule (TS) 

 

� Höhere Fachschule (z.B. HTL, HWV, HFS, HFG, Hotelfachschule), bei Vollzeitausbildung mit Mindestdauer von 3 
Jahren 

 

� Fachhochschule  

� Universität, ETH  

� Keinen Schul- bzw. Berufsabschluss  

� Mir nicht bekannt  

   
        weiter mit Frage 10.5, falls Vater und Mutter verstorben 
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 10.4 Sind Ihre Eltern…  
   

� Verheiratet  

� Getrennt  

� Geschieden  

� ein Konkubinatspaar  

 
 10.5 Wie viele Geschwister haben Sie?   
   

� Keine         ENDE  

� 1  

� 2  

� 3  

� 4  

� 5 und mehr   

 
 10.5a Wie viele Geschwister absolvieren zurzeit eine Ausbildung?  
   

� Keine  

� 1  

� 2  

� 3  

� 4  

� 5 und mehr   

 
 

 

 Nun sind wir am Ende der Befragung angekommen. Wir danken Ihnen für Ihre Teilnahme. 
 
                                                                                                                                                                                 ENDE 
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Ergänzende Daten aus dem Schweizerischen Hochschulinformationssystem (SHIS) oder 
konstruiert auf der Basis von SHIS 
 
 

 

 
 Hochschultypen  
   

� Universitäre Hochschule (kantonale Universitäten und Eidgenössische Technische Hochschulen) (UH)  

� Fachhochschule und Pädagogische Hochschule (FH)  

 
 Hochschule  
   

� Universität Basel  

� Universität Bern  

� Universität Freiburg  

� Universität Genf  

� Universität Lausanne  

� Universität Luzern  

� Universität Neuenburg  

� Universität St. Gallen  

� Pädagogische Hochschule St.Gallen  

� Universität Zürich  

� Università della Svizzera italiana  

� ETH Lausanne  

� ETH Zürich  

� Berner Fachhochschule (BFH)  

� HES de Suisse occidentale / Santé-Social Romande (HES-SO)  

� Fachhochschule Nordwestschweiz (FHNW)  

� Fachhochschule Zentralschweiz (FHZ)  

� Scuola Universitaria Professionale della Svizzera Italiana (SUPSI)  

� Fachhochschule Ostschweiz (FHO)  

� Zürcher Fachhochschule (ZFH)  

� Andere PH (nicht integriert)  

� Andere FH (nicht integriert)  

 
 Ausbildungsform (nur für die Studierenden FH)  
   

� Vollzeit  

� Teilzeit (berufsbegleitend)  

 
 Fachbereichsgruppe UH  
   

� Geistes-+ Sozialwissenschaften  

� Wirtschaftswissenschaften  

� Recht  

� Exakte + Naturwissenschaften  

� Medizin + Pharmazie  

� Technische Wissenschaften  

� Interdisziplinäre + andere  
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 Fachbereiche FH  
   

� Architektur, Bau- und Planungswesen  

� Technik und IT  

� Chemie und life sciences  

� Wirtschaft und Dienstleistungen  

� Design  

� Sport  

� Bildende Kunst  

� Musik  

� Theater  

� Angewandte Linguistik  

� Soziale Arbeit  

� Angewandte Psychologie  

� Gesundheit  

� Lehrkräfteausbildung  

 
 Alter des Studierenden im Erhebungsjahr  

 
 Bildungsausländer/innen und Bildungsinländer/innen  
   

� Schweizer/innen  

� Bildungsinländer/innen  

� Bildungsausländer/innen  

 
 Jahr des Erwerbs des Hochschulzulassungsausweises (Maturität)  

 
 Studienjahr (inkl. laufendem Jahr). Nur Studierende FH.  

 
 Anzahl absolvierter Semester in der Schweiz im aktuellen Fachbereich (Stand: Wintersemester 2004/2005). Nur 

Studierende UH.  
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